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Liturgischer Kalender

Dezember 1994

3. Sa. Hl. Franz Xaver, Glaubensbote

4. So. 2. Adventssonntag
Der Herr wird kommen, um die Welt
zu erlösen. Volk Gottes, mach dich
bereit (Eröffnungsvers).

7. Mi. Hl. Ambrosius, Kirchenlehrer.
Gebetskreuzzug.
Gottesdienste siehe: Allgemeine
Gottesdienstordnung.

8. Do. Hochfest der ohne Erbsünde
empfangenen Jungfrau und
Gottesmutter Maria. - Feiertag in
Mariastein. - Gottesdienste wie an
Sonntagen.
Von Herzen will ich mich freuen über
den Herrn. Denn er kleidet mich in
Gewänder des Heils, er hüllt mich in
den Mantel der Rettung (Eröffnungsvers).

11. So. 3. Adventssonntag (Gaudete)
Freut euch (gaudete) im Herrn zu
jeder Zeit! Noch einmal sage ich euch:
Freut euch! Denn der Herr ist nahe
(Eröffnungsvers).

13. Di. Hl. Luzia, Märtyrin '

14. Mi. Hl. Johannes vom Kreuz,
Kirchenlehrer

18. So. 4. Adventssonntag
Tauet, ihr Himmel, von oben! Ihr
Wolken, regnet herab den Gerechten!
Tu dich auf, o Erde, und sprosse den
Heiland hervor! (Eröffnungsvers).

25. So. Hochfest der Geburt unseres
Herrn - Weihnachten.
Gottesdienste siehe unter: Informationen.

Ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist
uns geschenkt. Auf seinen Schultern
ruht die Herrschaft (Eröffnungsvers).

26. Mo. Hl. Stephanus, erster Märtyrer. -
Feiertag.
Gottesdienste wie an Sonntagen.

27. Di. Hl. Johannes,
Apostel und Evangelist

28. Mi. Hll. Unschuldige Kinder
30. Fr. Fest der heiligen Familie

Weihnachten

24. Dezember

Beichtgelegenheit in der Basilika:
14.00 bis 17.30 und 23.00 bis 23.30 Uhr
19.45 Uhr: Christmette (Chorgebet)
23.30 Uhr: Musikalische Einstimmung

(Orgel und Flöte)

25. Dezember

24.00 Uhr: Mitternachts-Hochamt
6.30 Uhr: Hl. Messe in der Gnadenkapelle
8.00 Uhr: Hirtenmesse

in der Gnadenkapelle
9.30 Uhr: Hochamt in der Basilika

11.15 Uhr: Hl. Messe in der Basilika
15.00 Uhr: Feierliche lateinische Vesper

mit Segen



Informationen Buchbesprechungen

Allgemeine Gottesdienstordnung
An Sonn- und Feiertagen: Am Vorabend
19.45 Uhr Vigil (Chorgebet). 6.30 und 8.00
Uhr Messe in der Basilika. 9.30 Uhr Konventamt.

11.15 Uhr Spätmesse in der Basilika.
Beichtgelegenheit jeweils ca. eine halbe Stunde

vor den Messfeiern. 15.00 Uhr Vesper und
Segen. Anschliessend Salve und Gebet in der
Gnadenkapelle. 20.00 Uhr Komplet.

An Werktagen: 6.30 und 8.00 Uhr Messe in
der Gnadenkapelle. 9.00 Uhr Konventamt in
der Basilika. 18.00 Uhr Vesper. 20.00 Uhr
Komplet.

1. Mittwoch im Monat (Gebetskreuzzug):
6.30, 8.00, 9.00,10.00 Uhr Messe in der
Gnadenkapelle. 14.30 Uhr Konventamt mit Predigt

in der Basilika, anschliessend Rosenkranz.
-Beichtgelegenheit von 13.15 bis 14.25 Uhr
und nach dem Konventamt.

Leseordnung: Sonntage: Lesejahr C
Werktage: 1. Wochenreihe

Egon Kapellari: Worauf warten wir? Adventsgedanken,

Herder, Freiburg 1993. 120 S. Fr. 20.80.
Leider ist die Adventszeit zu einer vorverlängerten
Weihnachtszeit verkommen. Auch engagierten Christen ist der
Sinn des Advents in der eigentlichen Tiefe kaum noch
bewusst. Das vorliegende Bändchen des Bischofs von
Gurk-Klagenfurt möchte in vierzig Meditationen den
Sinn des Advents erschliessen. Sehnsucht, Geduld und
Vollendung sind die drei treffenden Stichworte, unter
denen es der Autor in einer eingängigen Sprache versteht,
durch den Advent zu führen. Der Leser entdeckt sich
selber als adventlicher Mensch, der unterwegs ist zu Christus,

der am Ende des letzten grossen Adventes die gesamte
Schöpfung zu dem Ziel führt, in dem Gott alles in allem

ist. P. Ludwig Ziegerer

Elisabeth Bernet: Der Mantel des Sterndeuters. Mit
einem Vorwort von Anton Rotzetter. Zeichnungen von
Dorothea Bernet. Paulusverlag, Freiburg/Schweiz 1993.
139 S. Fr. 22.-.
Wer jedes Jahr wieder dafür verantwortlich ist, dass

Weihnachten für die Menschen in seiner Umgebung zu
einem tiefen Erlebnis werden kann, der ist froh, neue
Literatur zu finden. E. Bernet erzählt in ihrem Buch
Geschichten, in denen wir uns selber finden können.
Eindruck machen mir auch die kurzen, in Gedichtform
gestalteten Besinnungen, die die Autorin Motive nennt:
Adventsmotive, Weihnachtsmotive, Motive zur Menschwerdung

des Menschen. P. Augustin Grossheutschi

Kirchenchöre
Sonntag, 11. Dezember 11.15 Uhr
Es singt der «Gospel-Chor», Hitzkirch.

Mariasteiner Konzerte
Sonntag, 11. Dezember 16.30 Uhr
Brass-Band Büsserach

Leitung: Ulrich Winzer

Wir gedenken der verstorbenen
Freunde und Wohltäter
Herr Walter Fritsche, Basel
Herr Martin Haberthür, Basel
Herr August Scheiwiler, Hägendorf
Frau Frieda Landolt, Reinach
Herr James Rossel, Basel
Herr Roby Schmidli, Witterswil
Frau Bertha Hartmann-Nussbaumer, Basel
Frau Simone Marie-Antoinette

Ziegler-Schwitter, Rheinfelden
Herr Dr. Ernst Kaufmann-Staub, Zofingen
Herr Pfarrer Emil Hänggi, Laufen
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